
 
Vorstandswahlen und Mitgliederversammlung beim KWC Grefrath 
 
Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung konnte der 1. Vorsitzende Karl 
Schippers wieder einige neue 
Mitglieder begrüßen. Die neuen Paddlerinnen und Paddler hatten in den 
regelmäßig angebotenen 
Einsteigerkursen ihr Interesse für den Paddelsport entdeckt bzw. gefestigt und 
sind anschließend dem Verein 
beigetreten. Bei den Wahlen zum Vorstand wurde Karl Schippers als 1. 
Vorsitzender bestätigt. Neu in den 
Vorstand gewählt wurde Stephanie Herkrath als Schriftführerin. Gerd Heinrichs 
wird zwei weitere Jahre die 
Aufgaben des Bootshauswartes übernehmen. 
Wandersportwart Niklas Redecke blickte sichtlich zufrieden auf das Paddeljahr 
2024/2025 zurück, das am 
30.09.2025 geendet hat. Sehr erfreut zeigte er sich über die insgesamt 
gepaddelten Jahreskilometer aller 
Vereinsmitglieder. Diese sind um 86 % auf 10.491 km gestiegen und bedeuten 
das beste Ergebnis seit 2007 und 
Platz 11 in der Gesamtkilometerwertung der Vereine im Kanubezirk 7 in NRW. 
Redecke: „Den Vereinspokal für 
die meisten gepaddelten Kilometer bei den Herren hat 2025 Karl Schippers mit 
1.536 km gewonnen, bei den 
Damen hat Ellen Köhler mit 835 km den Weg auf die Ehrentafel geschafft“. 
Auszeichnungen vom Deutschen Kanu – Verband (DKV) für besondere 
sportliche Leistungen gab es auch noch. 
Für seine herausragenden sportlichen Leistungen ist Niklas Redecke vom 
Deutschen Kanu-Verband 2025 das 
Wandersportabzeichen in Gold in der Sonderstufe 15 verliehen worden; 
deutschlandweit haben im letzten Jahr 
nur 23 Kanutinnen und Kanuten diese Auszeichnung erhalten. Mit seinen bisher 
nachweislich 23.796 
gepaddelten Gesamtkilometern (Lebensleistung) hat er die 
Mindestanforderung von 16.800 km weit 
übertroffen. Zudem hat er diverse Sicherheits-, Fahrtenleiter- und Umweltkurse 
erfolgreich absolviert. Karl 
Schippers hat das Silberne Wandersportabzeichen erpaddelt. Die sechs 
erstmaligen bronzenen 
Wandersportabzeichen von Ellen Köhler, Johann Köhnen, Lothar Thorissen, 
Norbert Lindicke, Vincent Stenmans 
und Siegfried Frickel runden das Bild erfreulich ab. 



„Höhepunkt im letzten Jahr“, so Karl Schippers, „ war sicherlich die mehrtägige 
Gepäckfahrt auf der Krutynia in 
Polen von Sorkwity bis Ruciane-Nida mit 118 km Länge, aufgeteilt auf fünf 
Etappen. Insgesamt 13 Paddlerinnen 
und Paddler aus dem Verein haben an der Tour teilgenommen. Die Krutynia 
gehört zu den schönsten und 
bekanntesten Wasserwanderwegen Polens. Sie befindet sich in der 
Masurischen Seenplatte im Nordosten 
Polens. Die durch zahlreiche Flüsse und Kanäle verbundenen Seen bilden ein 
wunderbares und einmaliges 
Wassersportrevier mit einer hervorragenden Infrastruktur für Kanutouren“. 
Für dieses Jahr hat Niklas Redecke erneut ein umfangreiches und 
ansprechendes Fahrtenprogramm 
zusammengestellt. „Es reicht von Tagestouren in der heimischen Umgebung bis 
hin zu mehrtägigen Touren, 
z.B. die Märkische Umfahrt in Brandenburg als Gepäcktour oder die Pfingsttour 
in den Niederlanden mit einem 
festen Standortquartier. Alle geplanten Vereinsfahrten finden sich auf der 
Internetseite des Vereins. 


